
Verleihung des Deutschen UNIFEM-Preises 2010  an AMICA e.V. und OWEN e.V. „Wenn Frauen 
Fundamente für den Frieden legen – UNSR 1325“ , 30. Oktober 2010, Berlin    
 
Das Deutsche Komitee für UNIFEM (part of UN Women) zeichnet zwei deutsche Organisationen aus 
und ehrt damit die außergewöhnlich engagierte Umsetzung der UN-Sicherheitsrats-Resolution 1325 
(UNSR 1325). Den Deutschen UNIFEM-Preis 2010 erhalten: AMICA e.V. für die langjährige 
Friedensarbeit auf dem Balkan und OWEN e.V. für die langjährige Friedensarbeit in der 
Kaukasusregion.  Das Preisgeld beträgt je 5000 Euro.   
Der von der Stiftung Apfelbaum angeregte und finanzierte Deutsche UNIFEM-Preis 2010 wurde in einer 
Feierstunde am 30. Oktober 2010 in Berlin von Karin Nordmeyer, Vorsitzende des Deutschen Komitees 
für UNIFEM (part of UN Women), und Dr. Andreas Schmidt, Stiftung Apfelbaum, überreicht. Die gut 
besuchte Feierstunde fand direkt im Anschluss an die Internationale Konferenz zum 10. Jahrestag der 
UNSR 1325 des Gunda-Werner-Instituts in der Heinrich Böll Stiftung statt und so konnte die Arbeit der 
beiden Preisträgerorganisationen in der internationalen Öffentlichkeit bekannt gemacht und gewürdigt 
werden. Die Laudatio von Julia Gross, Vortragende Legationsrätin im Auswärtigen Amt, wurde verlesen, 
da Frau Gross nicht anwesend sein konnte. Eindrückliche  Berichte aus den Projektregionen waren der 
Kern der Dankesreden von Frau Göttler für AMICA und Frau Dr. Grasse für OWEN.   
In diesem Jahr nimmt der Deutsche UNIFEM-Preis zum ersten Mal deutsche Organisationen und ihre 
außergewöhnlichen Projekte zur nachhaltigen Frauenförderung - Empowerment - in den Blick und ergänzt 
damit im zweijährigen Wechsel den bereits seit 1999 ausgelobten Deutschen UNIFEM-Preis, der weiterhin 
für nachhaltige Selbsthilfeprojekte von Frauen und Frauengruppen in sich entwickelnden Ländern 
ausgeschrieben wird und in Bonn vergeben wird. 
 
Ab Januar 2011 wird die vor vielen Jahren begonnene erfolgreiche Arbeit des Deutschen Komitees für 
UNIFEM unter dem neuen Namen „Deutsches Komitee für UN Women“ fortgeführt – der Preis wird 
dann den Namen „Deutscher UN Women-Preis“ tragen. 
 
 
Die Begrüßungsrede von der UNIFEM-Vorsitzenden Karin Nordmeyer finden Sie hier: 
http://www.unifem.de/dokumente/unifem-preis/2010/Karin%20Nordmeyer%20Rede.pdf 
 
Sehen Sie die Laudatio von Julia Gross, Vortragende Legationsrätin im Auswärtigen Amt hier:  
http://www.unifem.de/dokumente/unifem-preis/2010/Laudatio%20Julia%20Gross.pdf 
 
Fotos von der Veranstaltung haben wir für Sie hier bereit gestellt:  
http://www.berlin-trialog.de/tmp/boell-unifem-award/content/index.html 
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